
1

Bühnen 
programm
2022/2023

Elbeforum
Brunsbüttel
Bühne



2 3

	 5 	 Grußwort Dr. Evelyn Tegeler
	 7	 Grußwort Jan Thorleiv Bunsen 
	 8	 Spielzeitheft
	 9	 Künstlerin Anna Tiessen
	10 	 Schauspiel 
	18 	 Musiktheater
	 26	 Klassik 
	34	 Junges Theater
	 46 	 Abonnements 
	 54 	 Ihr Elbeforum
	 65 	 Highlights aus dem freien Verkauf
	 68 	 Impressum 

Bühnen 
programm
2022/2023



4 5

Wir begrüßen Sie zur kommenden Spielzeit mit einem neuen  
Auftritt im Erscheinungsbild und der Neubesetzung unserer  
künstlerischen Leitung. Gemeinsam haben wir viel darüber nach-
gedacht und diskutiert, welches Programm wir für Sie auf die Bühne 
bringen wollen. Womit können wir Sie begeistern? Wie können wir 
Sie berühren? Wodurch zum Lachen bringen? 
	 Es wird Sie nicht überraschen: Wir haben Antworten gefunden 
und unsere Auswahl getroffen. Ich danke allen Kolleginnen 
und Kollegen des Teams sowie unserem künstlerischen Leiter 
Jan Thorleiv Bunsen für das vorgelegte Programm. Ich bin neugierig, 
wie unser Angebot bei Ihnen, unserem Publikum, ankommen wird. 
	 Immer ist es unser Anspruch, unsere Gäste im wahren Sinn 
gut zu unterhalten. Lassen Sie sich entführen in die Welt der 
Inspirationen und kreativen Ausdrucksformen. Genießen Sie unsere 
musikalischen Highlights und schauspielerischen Hingucker. 

Vorhang auf. Wir freuen uns auf Sie.

Dr. Evelyn Tegeler 
Gesamtleitung

G
ruß

w
ort

Willkommen im 
Elbeforum Brunsbüttel
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Jetzt halten Sie es endlich in den Händen. Das neue Spielzeit- 
heft zur Saison 2022/2023. Übersichtlich, aber doch mehr als  
eine reine Übersicht. Künstlerisch, aber doch ganz anders als ein 
üblicher Kunst-Katalog. Wir haben die Fotografin Anna Tiessen 
gebeten, unser Haus zu porträtieren und Sie werden in diesem 
Heft ganz viele ungewöhnliche Einblicke hinter die Kulissen Ihres 
Elbeforums erhaschen können. Wie das Elbeforum spiegelt auch 
das Spielzeitheft die beiden künstlerischen Säulen unseres Hauses 
wider. Bildende und darstellende Kunst vereint unter einem 
Dach und in einem Heft. Wie Sie sofort bemerkt haben, haben wir 
die grafische Gestaltung unseres Hauses modernisiert, zeitgemäß 
angepasst und dabei die Wurzeln unserer bisherigen Formensprache 
aufgegriffen. Stück für Stück wird diese neue Gestaltung nun überall 
Einzug halten, auf der Homepage, den Briefbögen und natürlich 
auch in den Ihnen vertrauten Anzeigen in den Medien. 
	 Liebe Leser*innen, alles bleibt anders. Auch unsere Abonne-
ments verändern sich ab dieser Spielzeit. Sie werden viel Vertrautes 
wiedererkennen und sich auch über manche neue Idee freuen 
können. Das Abonnement-Programm wird für Sie klarer lesbar,  
freier kombinierbar und vielseitiger. Ganz neu in dieser Spielzeit  
ist unser Klassik-Abo das wir größtenteils mit dem Schleswig- 
Holsteinischen Landestheater realisiert haben. Ihr beliebtes 
Schauspiel-Abonnement bleibt natürlich im selben Umfang erhalten 
und ganz neu zusammengestellt haben wir Ihr Musiktheater-Abo. 
	 Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Blättern und Lesen und  
sind uns sicher, Ihre Vorfreude auf die kommende Spielzeit in Ihrem 
Elbeforum wird ebenso groß sein wie die unsrige. 

Jan Thorleiv Bunsen (Künstlerische Leitung) 
und das ganze Team des Elbeforums

G
ruß

w
ort Liebe Freunde*innen 

des Elbeforums, 
liebe Abonnent*innen
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Denn es spiegelt die künstlerischen Säulen unseres Hauses wider. 
Bildende und darstellende Kunst vereint unter einem Dach und in 
einem Heft. 
	 Kennen Sie eine andere Einrichtung, in der alle Gattungen der 
Kunst ihr Zuhause haben? 
	 In der Sie vor dem Besuch eines Schauspiels noch eine Vernissa-
ge besuchen können? Oder in der Pause eines illustren Opernabends 
eine Ausstellung zeitgenössischer Kunst betrachten? Ein Haus,  
in dem Sie nach einer Autorenlesung einfach den Saal wechseln 
und ein Rockkonzert erleben können? Wenn Sie wollen, könnten Sie 
im Elbeforum sogar in der Frühstückspause einer Businesstagung 
heiraten. 
	 Im Elbeforum ist einfach ganz viel Kunst und Kultur drin und 
dieses einmalige Gefühl möchten wir mit dem Spielzeitheft spiegeln. 
Daher haben wir eine Fotografin gebeten, unser Haus zu porträtie-
ren. Deshalb ist dieses Heft auch ein kleiner Kunst-Katalog und  
Sie bekommen Einblicke ins Haus, die Ihnen als Gäste oft gar nicht 
möglich sind.  

Ein Blick hinter die Kulissen. Viel Spaß! 

Die Fotografin unseres Spielzeithefts ist die in Dithmarschen 
geborene, in Berlin lebende Künstlerin Anna Tiessen. 
	 Sie hat ebenda an der Ostkreuzschule Fotografie studiert und 
mit ihrer international beachteten Abschlussarbeit unter dem Titel 
„Kommando Korn“ für Aufsehen gesorgt; so waren ihre Arbeiten  
auch in den Hamburger Deichtorhallen ausgestellt. 
	 Die Stadtgalerie Brunsbüttel zeigte einen größeren Ausschnitt 
ihres Schaffens in der gleichnamigen Ausstellung zum Anfang 
des Jahres 2022, daher lag es nahe, diese junge aufstrebende 
Fotografin für dieses Spielzeitheft zu gewinnen. 
	 Anna Tiessen arbeitet ohne Zoom, mit festen Brennweiten 
und ohne Blitz, für ihre Fotos ist sie immer in Bewegung, immer 
auf der Suche nach dem perfekten Moment, nach dem idealen 
Motiv und Bildausschnitt. 
	 Ihre Fotografie ist dokumentarisch und immer ganz nah 
am Geschehen und doch gelingt es ihr im richtigen Moment, den 
entscheidenden Schritt zurückzutreten und mit dieser Distanz 
dem Motiv den nötigen Raum, die richtige Bühne zu geben, 
sich zu entfalten. 
	 Sie hat mit dieser Serie die Seele unseres Hauses dokumenta-
risch eingefangen und dafür danken wir ihr sehr. 

S
pielzeitheft

K
ünstlerin

Dieses Spielzeitheft ist
etwas ganz Besonderes

Die Künstlerin
Anna Tiessen
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Schauspiel
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Handlung	 Kommen Sie an Bord eines Schiffes auf dem Weg von New 
York nach Buenos Aires. Seltsames Passagiervolk flaniert auf dem 
Achterdeck. Ein Ölmagnat und ein geldsüchtiger Schachweltmeister 
liefern sich manische Brettspielgefechte, während der mysteriöse 
Dr. B. mit den Geistern seiner Vergangenheit kämpft. Als Vermögens-
verwalter geriet er in die Hände diktatorischer Mächte und in mona-
telange Einzelhaft, um ihm Bankgeheimnisse zu entlocken. Was ist 
grausamer: Körperliche oder seelische Folter? Wieviel Einsamkeit 
erträgt ein Mensch? Die Schachnovelle erschien erstmals im  
Dezember 1941 und zählt zu Stefan Zweigs bekanntesten Werken. 

Autor*in	 Stefan Zweig wurde 1881 in Wien geboren. Er studierte  
Philosophie, Germanistik und Romanistik. Studien- und Vortrags-
reisen führten den Schriftsteller und Pazifisten in die ganze Welt. 
Nachdem seine Bücher 1933 öffentlich verbrannt worden waren, 
emigrierte er und nahm sich 1942 in Brasilien das Leben. 

Inszenierung	 Mit der Auswahl „Die Schachnovelle“ bedient sich Bühne 
Cipolla aus Bremen erneut einer literarischen Vorlage, um mittels 
Figurentheater und Livemusik ein packendes Bühnenerlebnis zu 
schaffen. Diese ungewöhnliche Inszenierung von Stefan Zweigs 
Meisternovelle ist ein Plädoyer für Selbstbestimmung und Kreativität.

Dauer: ca. 75 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Schauspiel- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

Handlung	 Unser Tod soll nicht erschrecken, er soll andere nicht  
behelligen, er soll selbstbestimmt und friedlich sein. Können  
wir diese Entscheidung für uns treffen und auf Beistand hoffen?  
Bis vor Kurzem war dies nach geltendem Recht nicht möglich.  
Dagegen wurde erfolgreich Verfassungsbeschwerde eingelegt. 
Ist Sterbehilfe wünschenswert, ethisch vertretbar oder treten wir 
damit eine Lawine los, deren Ausmaße wir zu diesem Zeitpunkt  
noch gar nicht absehen können…?

Autor*in	 Der 1964 geborene Strafrechtsverteidiger ließ sich 1994  
als Rechtsanwalt nieder. Dass er keine Hauptverhandlungen mehr 
führt, hat einen spektakulären Grund: Die Veröffentlichung von  
elf Kriminal- und Justizgeschichten machte ihn schlagartig zum 
Bestsellerautor. Mit seinem ersten Theaterstück „Terror“ gelang 2015 
ein internationaler Bühnenerfolg. Bestimmt erinnern Sie sich an die 
Fernsehverfilmung und die anschließende hitzige Diskussion. 

Inszenierung	 Das Werk, umgesetzt vom Studio Landgraf, beeindruckt 
mit messerscharfer Prägnanz und kompromissloser Formenstrenge.

Dauer: ca. 120 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Schauspiel- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

S
chauspiel

S
chauspiel

FR 
30. SEP 
2022
20.00 
UHR
ABO

FR 
21. OKT 
2022
20.00 
UHR
ABO

Figurentheater mit Livemusik
Die Schachnovelle 
von Stefan Zweig	

Schauspiel von Ferdinand 
von Schirach
Gott 		
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Handlung	 Wenn das glitzernde Kaufhaus Feierabend macht, beginnt 
für die Putzfrau Maria und den Nachtwächter Josef die Arbeit. Beide 
sind eigentlich schon pensioniert, müssen aber als vorweihnacht-
liche Aushilfskräfte ihre Renten aufbessern. In dem leeren Kaufhaus 
begegnen sie sich, erzählen einander ihr Leben, ihre Wünsche und 
Träume, gescheiterte und bewahrte Hoffnungen. Das ist manchmal 
komisch, oftmals tragisch, immer in einer Art magisch. Beide  
versuchen, einander in einem spontanen illegalen Fest der Liebe 
etwas von jener Wertschätzung zukommen zu lassen, die ihnen die 
konsumorientierte Mitwelt versagt. 

Autor*in	 Peter Turrini wuchs in Kärnten auf und ist als freier Schrift-
steller Mitglied der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung. 
Seine Werke wurden in viele Sprachen übersetzt. Bis heute gibt es 
von ihm 36 Theaterstücke, drei Opernlibretti, Bücher und Drehbücher.

Inszenierung	 Sewan Latchinian führte bei diesem Stück Regie.  
Der 1961 in Leipzig geborene Theaterregisseur, Schauspieler und 
Autor mit armenischen Wurzeln ist seit 2019 Künstlerischer Leiter 
der Hamburger Kammerspiele. Seine Uraufführung „Der koschere 
Himmel“ im vergangenen Jahr wurde ausgiebig im Feuilleton 
besprochen. Freuen Sie sich auf eine ganz besondere Inszenierung. 

Dauer: ca. 75 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Schauspiel- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

S
chauspiel

MI 
07. DEZ 
2022
20.00 
UHR
ABO

Das Bild, welches die Gesellschaft 
von alten Menschen hat
Josef und Maria 

Handlung	 Es geht ein Riss durch die aus Pakistan nach Atlanta  
eingewanderte Familie des Patriarchen Afzal. Da er aus Überzeu-
gung die überlieferten Konventionen und Werte seines Heimat- 
landes aufrechterhält, gerät er in einen emotional unlösbaren  
Vater-Tochter-Konflikt. Denn diese möchte endlich ihren Langzeit-
freund heiraten. Doch der Vater hatte ihr die Ehe mit ihrer ersten 
großen Liebe verboten, weil der katholische Collegestudent nicht 
konvertieren wollte. Nun sucht Afzal auf muslimlove.com, einem 
muslimischen Ehepartnerportal, einen Mann für sie. Natürlich ohne 
ihr Wissen hat er unter ihrem Namen Kontaktanzeigen aufgegeben 
und die Bewerber getroffen. 

Autor*in	 Pulitzerpreisträger Ayad Akhtar ist einer der wichtigsten 
Dramatiker unserer Zeit. Seine Themen brennen den westlichen 
Gesellschaften förmlich unter den Nägeln. Kunst ist nicht nur Selbst-
zweck. Sondern hat eine moralische Dimension die die Zuschauen-
den über ihr eigenes Wertesystem reflektieren lassen soll.

Inszenierung	 Mit Heikko Deutschmann (zum 1. Mal auf Schauspiel-
Tournee), Matthias Gärtner, Noelle Haeseling, Tatjana Sebben.  
Tolles Theater, das den Nerv der Zeit trifft. Anschauen. 

Dauer: ca. 90 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Schauspiel- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

S
chauspiel

SO 
15. JAN 
2023
20.00 
UHR
ABO

Ein Kammerspiel
The Who and the What		



16 17

S
chauspiel

S
chauspiel

Handlung	 Brandstiftungen häufen sich im Ort. Der Haarwasserfabri-
kant Gottlieb Biedermann liest davon in der Zeitung und echauffiert 
sich über die Täter. Die Vorgehensweise der Brandstifter ähnelt sich 
stets: Getarnt als harmlose Hausierer schleichen sie sich auf Dach-
böden, um diese anzuzünden. Prompt klingelt es an der Haustür 
und ein Herr Schmitz bittet um Einlass und Obdach, er appelliert an 
Biedermanns Menschlichkeit. Biedermann lässt Schmitz auf dem 
Dachboden nächtigen. Seine Blindheit, sein bewusstes Wegsehen 
gegenüber der sich zusammenbrauenden Gefahr hat schwerwiegen-
de Folgen.

Autor*in	 Max Rudolf Frisch wurde 1911 in Zürich geboren. Seine 
Theaterstücke wie der „Biedermann“ oder „Andorra“, aber auch seine 
drei großen Romanen „Stiller“, „Homo Faber“ und „Mein Name sei 
Gantenbein“ sind Schul- Theater-, ja Bildungskanon. 

Inszenierung	 Das Theater Poetenpack wählte den Dozenten an der 
Hochschule für Musik und Theater Rostock Michael Neuwirth für die 
Regie aus. Ihm gelingt es vortrefflich zu zeigen, dass das Stück bis 
heute nichts an Aktualität eingebüßt hat. 

Dauer: ca. 105 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Schauspiel- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

Handlung	 Ein hochamüsantes Stück, prall gefüllt mit witzig- 
schwarzhumorigen Dialogen, ein Auf und Ab durch alle Gefühls- 
welten erwartet Sie heute im Elbeforum. Sieben Freunde spielen 
beim gemeinsamen Abendessen ein gefährliches Spiel. Jede Nach-
richt, die im Laufe des Abends auf den sieben Smartphones an-
kommt, wird laut vorgelesen, Bilder und Filmchen bekommen alle 
zu sehen. Was zunächst ein harmloses Spiel unter Freunden werden 
sollte, sorgt jedoch schnell für einen Eklat. Bald zeigt sich, jede und 
jeder hat nicht nur ein öffentliches und ein privates Leben, sondern 
auch ein geheimes.

Autor*in	 Paolo Genovese drehte den italienischen Kinofilm  
„Perfetti Sconosciuti“ im Jahre 2016. Vielleicht kennen Sie die 
deutsche Filmkomödie des Regisseurs und Drehbuchautors 
Bora Dagtekin „Das perfekte Geheimnis“, ausgezeichnet mit dem 
Deutschen Filmpreis 2020. 

Inszenierung	 Unser Gastspiel-Theater bietet uns eine hochkarätige 
Besetzung, ausgezeichnete Schauspieler*innen, darunter Fernseh-
größen wie Lara Joy Körner, Nikola Norgauer und Saskia Valencia.  
Es ist kein Geheimnis, hier wartet ein ganz besonderer Theaterabend 
auf uns. 

Dauer: ca. 90 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Schauspiel- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

S
chauspiel

S
chauspiel

DO 
09. FEB 
2023
20.00 
UHR
ABO

SA 
25. MÄR 
2023
20.00 
UHR
ABO

Ein Lehrstück ohne Lehre
Herr Biedermann und 
die Brandstifter

Nach dem Erfolgsfilm
Das perfekte Geheimnis 
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M
usiktheater
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Handlung	 Die altehrwürdige Familie Addams, Nachkommen einer 
sehr langen Linie von Hexen, Vampiren und anderen Ausgestoßenen, 
wohnt in einer heruntergekommenen Villa mit Garten, der eine  
Mischung aus Friedhof und Sumpf ist. Eine satirische, düstere 
Version der perfekten Familie, exzentrisch und grotesk. Die schöne 
Tochter, ohne Zweifel eine Prinzessin der Dunkelheit, verliebt sich  
in einen hübschen jungen Mann aus der bürgerlich normalen Welt. 
Sie weiht ihren Vater ein und fleht, nichts ihrer Mutter zu erzählen. 

Autor*in	 Die Charaktere basieren auf den, erstmals 1938 im  
„The New Yorker“ erschienenen, Cartoons von Charles Addams. 

Inszenierung	 Das Broadway Musical stammt aus der Feder von  
Marshall Brickman & Rick Elice und basiert wiederum auf einer  
US-amerikanischen Horrorkomödie von Barry Sonnenfeld aus dem 
Jahr 1991. Musik: Andrew Lippa. 

Dauer: ca. 110 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Musiktheater- und Wahl-Abo

Handlung	 Roderick Usher, letzter Spross eines degenerierten 
Adelsgeschlechts, bittet seinen Freund aus Studienzeiten, ihm 
Gesellschaft zu leisten, um seine Krankheit erträglicher zu machen. 
Von Neugier und dunklen Ahnungen getrieben, erreicht der Freund 
Haus Usher, ein einsam gelegenes Anwesen, in dem außer Roderick 
einige schweigsame Diener und die ebenfalls dahinsiechende
 Zwillingsschwester des Gastgebers wohnen. Während draußen 
ein Sturm heult, nimmt eine Reihe seltsamer Ereignisse ihren Lauf. 
Dies packende Bühnenerlebnis passt perfekt zum November an 
der Elbmündung.

Autor*in	 Edgar Allan Poe. Seine Kurzgeschichte erschien 1839. 
Erzählt in der für ihn typischen Mischung aus grotesken Situationen, 
subtilem Humor und spannungsgeladenen Sprachkaskaden. 
Wir sehen uns Montag im Buchladen. 

Inszenierung	 Das preisgekrönte Stück feierte 2018 Premiere im 
Theater Duisburg und wurde bereits in die Elbphilharmonie Hamburg 
und zum internationalen Figurentheaterfestival in Erlangen eingela-
den. Regie führt Sebastian Kautz, Bühne Cipolla Bremen. 

Dauer: ca. 75 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Musiktheater- und Wahl-Abo

M
usiktheater

M
usiktheater

SO 
02. OKT
2022
20.00 
UHR
ABO

DO 
03. NOV 
2022
20.00 
UHR
ABO

Broadway Musical
Die Addams Family

Figurentheater mit Livemusik
Der Untergang des 
Hauses Usher		
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Handlung	 Knackiger Spaß! Jetzt kommt ein schillerndes Stück 
Reeperbahn zu uns nach Brunsbüttel! Wir haben die „Schmidt Show“ 
eingeladen! Seit über 30 Jahren sorgt diese Show auf dem Hambur-
ger Kiez für grandios gute Unterhaltung. Nun öffnet der Vorhang 
für ein Feuerwerk, das von der Bühne auf die Gäste herabfunkelt, 
endlich auch in unserem Elbeforum. Ein Abend voll wahnwitziger 
Comedy, wunderbarer Musik und Akrobatik. 

Autor*in	 Das Schmidt Theater. Die „Schmidt Show“ wurde, 
u. a. von Marlene Jaschke und Lilo Wanders moderiert, durch die 
Ausstrahlung im Fernsehen bekannt. Seitdem ist die Show ein 
Highlight jedes Reeperbahnbummels. Erleben Sie das Original  
von der Reeperbahn – schrill, schräg und gnadenlos!

Inszenierung	 Jede Show ist anders – jede Show ist neu!
„…im Gepäck das, was die Schmidt Show ausmacht: Eine grandiose 
Mischung aus Comedy, Artistik, Musik und Entertainment!“ 
Hannoversche Allgemeine

Dauer: ca. 120 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Musiktheater- und Wahl-Abo

Handlung	 Straßenmusiker Guy hofft auf den großen Durchbruch, 
als er eines Tages einer jungen Pianistin begegnet, die sich mit 
Gelegenheitsjobs über Wasser hält. Ein Moment der alles verändern 
soll. Mit einer bunt zusammengewürfelten Band nehmen die beiden 
den passenden Soundtrack für ihr Leben auf und lernen einander 
in kürzester Zeit intensiv kennen. 

Autor*in	 Das Stück stammt aus der Feder von Enda Walsh, einem in 
Dublin geborenen Dramatiker. Neben „Once“ ist Ihnen bestimmt sein 
zweites Musical „Lazarus“ mit der Musik von David Bowie bekannt. 
Sicher kennen Sie aber den gleichnamigen Film von Autor und 
Regisseur John Carney, der tatsächlich schon 2006 und damit fünf 
Jahre vor der Uraufführung des Musicals in New York entstand. 
Für den gab es den Oscar in der Kategorie „Bester Song“.

Inszenierung	 Eine Produktion der Hamburger Kammerspiele. 
Ergreifend und humorvoll wird die Geschichte erzählt. Erleben 
Sie ein mitreißendes Musical mit einem multitalentierten 
Ensemble, das zugleich die Live-Band sein wird, auf der Theater-
bühne. Eine hinreißende Hymne an die verbindende und Grenzen 
überwindende Kraft der Musik.

Dauer: ca. 125 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Musiktheater- und Wahl-Abo

M
usiktheater

M
usiktheater

SO 
29. JAN 
2023
20.00 
UHR
ABO

SA 
18. FEB 
2023
20.00 
UHR
ABO

Das Original von der Reeperbahn
Schmidt Show on Tour	

Boy Meets Girl…
und die Liebe zur Musik
ONCE			 
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Handlung	 Gillian ist bildschön, aber auch ein ganz klein wenig gelang-
weilt. Sie lebt mit ihrer Katze in ihrem New Yorker Apartment, ganz 
unauffällig und bürgerlich, so wie du und ich könnte man meinen…
Doch lassen Sie sich verzaubern, denn Gillian ist die unwidersteh-
lichste Hexe von ganz Greenwich Village! Unsere kleine Hexe 
zeigt großes Interesse für ihren Nachbarn, den smarten Verleger 
Henderson. Doch wie ärgerlich! Der ist verlobt! Dies stachelt ihren 
Ehrgeiz als Hexe an und sie setzt all ihre magischen Fähigkeiten ein, 
diesen Zustand zu ändern. Dabei verheddert sie sich gehörig in den 
Auswirkungen ihrer eigenen Hexerei… 

Autor*in	 John van Druten wurde 1901 in London geboren, zog in die 
USA und schrieb ab den 1930er Jahren viele Drehbücher für Holly-
wood. Auch eine Reihe seiner Bühnenvorlagen wurden mit großem 
Erfolg verfilmt. Wie „Bell, Book and Candle“, besser bekannt als „Meine 
Braut ist übersinnlich“ oder eben, Sie ahnen es: „Geliebte Hexe“.

Inszenierung	 Diese vergnügliche und romantische Komödie ist hoch-
karätig besetzt. Erleben Sie Annette Strasser aus „Doctors Diary“, 
den „Sturm der Liebe“-Star Sasa Kekez, die aus dem Tatort bekannte 
Kathrin Ackermann, sowie Christopher Neris und Hannes Schmid. 
Mehr Zauber im Theater geht nicht. Der stärkste Zauber von allen  
ist die Liebe! 

Dauer: ca. 130 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Musiktheater- und Wahl-Abo

Handlung	 Die attraktive Witwe Agda steht wegen Mordes an 
Ihrem Gatten, einem mäßig erfolgreichen Kunstmaler, vor Gericht. 
Alle Indizien sprechen gegen sie. Dann übernimmt ein raffinierter 
Anwalt die Verteidigung. Skurrile Zeugen tauchen auf, der Vertei-
diger entpuppt sich als begabter Gaukler und sogar die Bilder des 
Ermordeten finden auf einmal reißenden Absatz! Als dann ein altes 
Geheimnis gelüftet wird, ist nur eins sicher: Nichts ist wie es scheint!

Autor*in	 Curt Goetz gilt als einer der brillantesten deutschsprachigen 
Komödienschreiber. Er spielte in all seinen Stücken selbst und 
verfilmte sie gemeinsam mit seiner Frau, 1953 auch „Hokuspokus“.  
Es folgten Verfilmungen mit Heinz Rühmann und Liselotte Pulver. 

Inszenierung	 Die Inszenierung präsentiert sich in einem witzigen und 
liebenswürdig-nostalgischen Gewand. Freuen Sie sich schon jetzt 
darauf, diesem kuriosen Prozess beizuwohnen. Feinhumorige Wort-
gefechte, spannende Verstrickungen und eine ordentliche Portion 
Charme, der an die Sternstunden des deutschen Kinos erinnert, sind 
garantiert. Bühne, Kostüm und Maske komplett in der Ästhetik eines 
alten schwarz-weiß Filmes gehalten. Lassen Sie sich überraschen!

Dauer: ca. 120 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Musiktheater- und Wahl-Abo

M
usiktheater

M
usiktheater

SO 
05. MÄR
2023
19.00 
UHR
ABO

FR 
05. MAI 
2023
20.00 
UHR
ABO

Eine ganz zauberhafte Romantische
Komödie. Passend zum Frühling.  
Geliebte Hexe	

Film-Theater. Curt Goetz als krönender
Abschluss unserer Spielzeit. 
Hokuspokus				 
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K
lassik
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Programm	 Wir beginnen mit Sergei Prokofjew und seinem Quintett 
g-Moll für Oboe, Klarinette, Violine, Viola und Kontrabass op. 39. 
Gefolgt von Frédéric Chopins Sonate, ebenfalls in g-Moll für  
Violoncello und Klavier, op. 65. Das Finale des Kammerkonzerts 
bildet Nikolai Rimski-Korsakows Quintett B-Dur für Flöte, Klarinette, 
Fagott, Horn und Klavier. 

Komponisten*innen	 Sergei Sergejewitsch Prokofjew, 1891 geboren, 
war ein sowjetischer Pianist und Komponist. Sein Musikmärchen 
„Peter und der Wolf“ ist eines der weltweit am meisten gespielten 
Werke der klassischen Musik. Fryderyk Franciszek Chopin, geboren 
1810 im damaligen polnischen Herzogtum Warschau, war ein 
Komponist, Pianist und Klavierpädagoge. Er ist ein Repräsentant 
der Romantik. Als Komponist schuf er fast nur Werke für Klavier.  
Nikolai Andrejewitsch Rimski-Korsakow wurde 1844 geboren. 
Für eine Offizierslaufbahn vorgesehen, wurde die Musik zu seiner 
Liebe. Im Juli 1871 wurde er Professor für Instrumentation und 
Komposition am Sankt Petersburger Konservatorium. Er schuf 
15 Opern, diverse Orchesterwerke, aber auch Chorwerke, Kammer-
werke und Klaviermusik. 

Dauer: Informationen baldmöglichst unter www.elbeforum.de
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Klassik- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Sieben – unsere Werkeinführung

K
lassik DI 

20. DEZ
2022
19.00 
UHR
ABO

Mit dem Schleswig-Holsteinischen 
Landestheater
Kammerkonzert 

Konzert	 Liebesfreud– und Liebesleid. Vorhang auf für das Wichtigste 
im Leben. So sehr sich leidenschaftliche Oper, komische Operette 
oder intimes Lied in vielen Dingen unterscheiden, haben sie doch 
eines gemeinsam: Irgendwie dreht sich immer alles um die vielleicht 
schönste Sache der Welt: Die Liebe! Und ganz gleich, ob die Heldin 
am gebrochenen Herzen vergeht, die nächste Eroberung im Champa- 
gnerrausch gelingt oder Emotionen in all ihren Schattierungen unter 
dem Brennglas betrachtet werden – große Gefühle sind garantiert!

Künstler*innen	 Die Sopranistin Małgorzata Rocławska begann ihre 
Gesangsausbildung in Danzig und setzte sie an der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst in Stuttgart fort. Schon während des 
Studiums brillierte sie als Solistin in vielen bedeutenden Partien des 
Konzertfachs. 2020 gewann die junge Sopranistin den 2. Preis beim 
12. Internationalen Wettbewerb für Liedkunst Stuttgart. Das junge 
Talent ist festes Mitglied im Ensemble des SHLT. Eine Stimme, die 
Sie sich nicht entgehen lassen sollten. Stimmlich an ihrer Seite steht 
an diesem besonderen Abend im Elbeforum der Bass Timo Hannig. 
Er studierte an der Hochschule für Musik in Dresden und konnte 
schon auf verschiedenen deutschen Bühnen, wie der Kammeroper 
München, Erfahrung sammeln. Tenor und Flügel: N. N. 

 
Dauer: Informationen baldmöglichst unter www.elbeforum.de
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Klassik- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Sieben – unsere Werkeinführung

K
lassik DO 

06. OKT
2022
19.00 
UHR
ABO

Mit dem Musiktheater des Schleswig-
Holsteinischen Landestheaters   
Liebesleid – Herzstücke aus 
Oper, Operette und Lied	  	
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Programm	 Mit Wiener Schmäh und Schmankerln geht es lustvoll in 
das Neue Jahr. Dirigent Robert Lillinger und der langjährige Burg-
schauspieler Johannes Terne zeigen mit Musik und Texten die  
Donaumetropole von ihrer humoristischen Seite. Walzer ist ebenso 
wenig wegzudenken wie das Wiener Lied, Heuriger, Schwips und 
Schlagobers kommen einer Institution gleich, und was wäre Wien 
schließlich ohne einen Spaziergang mit Georg Kreisler zum „Tauben 
vergiften im Park“?

Komponisten*innen	 Dazu gehört natürlich unbedingt Johann Strauss 
Sohn, 1825 in Wien geboren. Sein Vater und sein Sohn hießen 
ebenfalls Johann, wir meinen hier aber den als Walzerkönig 
international geschätzten Kapellmeister und Komponisten. Richard 
Strauss hingegen ist aber nun nicht mit Johann verwandt, der 1864  
in München geborene Komponist wird der Spätromantik zugeordnet. 
1919 übernahm Strauss die Leitung der Wiener Hofoper. Joseph 
Haydn wiederum ist, um die Verwirrung komplett zu machen,  
nicht nur der Bruder des Komponisten Michael Haydn und des 
Tenors Johann Evangelist Haydn, sondern eben der österreichische 
Komponist der Wiener Klassik, an den Sie, liebe Lesende, eh gleich 
gedacht haben.  

Dauer: Informationen baldmöglichst unter www.elbeforum.de
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Klassik- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

K
lassik DI 

03. JAN
2023
20.00 
UHR
ABO

Neujahrskonzert mit dem Schleswig-
Holsteinischen Landestheater
Wien	

Konzert	 Soul und Jazz, Klassik, und Tango Nuevo treffen aufeinander 
und verschmelzen zu erfrischenden Eigenkompositionen und span-
nenden Neuinterpretationen, vorgetragen mit virtuoser Leichtigkeit. 
Von atmosphärischen Klangfarben bis zu groovigen Basslines und 
perkussiven Elementen lotet dieses Duo die Möglichkeiten seiner 
Instrumente immer wieder aufs Neue aus. Bakanics atemberauben-
de Improvisationen und Spaemanns Gesang entwickeln dabei eine 
Dichte und Dringlichkeit, die berührt.

Künstler*innen	 Die Wiener Cellistin Marie Spaemann gewann den 
internationalen Johannes Brahms Preis in Österreich. In verschiede-
nen Formationen performte sie auf diversen Festivals in Europa und 
den USA. Seit 2018 tritt sie vermehrt solo oder, wie bei uns im Elbe-
forum, in Duo-Formationen auf. Vielleicht haben Sie die Künstlerin 
auf der Amsterdamer Cello Biennale, dem „Jazzfestival Saalfelden“, 
oder dem „Düsseldorf Festival“ schon einmal erleben können. 
Christian Bakanic, österreichischer Akkordeonist und Komponist, 
studierte Volksmusik in Graz, sowie klassisches Akkordeon auf der 
Musikuniversität ebenda und hat sich als Jazzmusiker in Österreich 
einen Namen gemacht. Er spielt neben Akkordeon auch Bandoneon, 
Steirische Harmonika, Klavier und Percussion. Er erhielt zahlreiche 
internationale Preise und ist auch als Komponist tätig. 

Dauer: ca. 75 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Klassik- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Sieben – unsere Werkeinführung

K
lassik SA 

11. FEB
2023
19.00 
UHR
ABO

Cello, Gesang und Akkordeon   
Marie Spaemann &  
Christian Bakanic	  	
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Konzert	 Heute erwartet Sie ein ganz besonderes Konzert im Elbe-
forum, lassen Sie sich verzaubern vom weiten Spektrum der Virtuo-
sität dieses besonderen Instruments. Klassische Kompositionen, 
innovative Ausflüge in die Neue Musik und eigene Kompositionen. 
Eine Symbiose von Perfektion und Passion. Wir freuen uns, dass zwei 
der führenden Musiker*innen auf der Marimba unserer Einladung 
nach Brunsbüttel gefolgt sind. 

Künstler*innen	 Irena Nanolova und Tomasz Golinski sind auf allen 
Festivals zuhause, genannt seien hier nur der Kultursommer Wien 
oder der Dolce Artists Salon in Osaka, Japan. Ist die in Bulgarien 
geborene und jetzt in Wien lebende Irena Manolova nicht mit dem 
Lucid Duo auf Tournee, spielt sie in verschiedenen Orchestern und 
zeitgenössischen Ensembles wie dem Wiener Kammerorchester, 
der Neuen Oper Wien, dem Symphonieorchester Antwerpen oder 
dem Niederländischen Philharmonieorchester. Ihr kongenialer 
Duo-Partner Tomasz Golinski gilt als einer der führenden Kompo-
nisten und Musiker in der Percussion- und Marimbaszene seiner 
Generation und wird weltweit gebucht. Er lernte am königlichen 
Konservatorium Antwerpen, dem Leuven College of Arts in Belgien 
und der Danziger Musik-Akademie. Im Jahre 2016 vollendet er seine 
Ausbildung bei Marimba Legende und Komponist Keiko Abe an der 
Toho Gakuen School of Music in Tokyo, Japan.  

Dauer: ca. 90 Minuten
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Klassik- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Sieben – unsere Werkeinführung

K
lassik FR 

21. APR
2023
19.00 
UHR
ABO

Marimba   
Lucid Duo	  	

Konzert	 Was für ein Titel für ein Konzert in einer Hafenstadt wie 
Brunsbüttel! Wer kennt es nicht? Sehnsüchtig den Schiffen aus
aller Herrn Länder auf der Elbe oder dem Kanal hinterhergucken. Wo 
fahren sie wohl hin, was wird sie erwarten? Da bekommt man schnell 
Lust auf Urlaub, auf die zauberhaften Erfahrungen, die das Neue und 
Unbekannte in sich bergen. So ging es sicher auch den Komponisten 
des heutigen Abends. War es das Fernweh, das Franz Schubert zu 
seiner Ouvertüre im „italienischen Stil“ inspirierte? Oder Igor Loboda 
zum Doppelkonzert für Oboe und Fagott und Kammerorchester? 
Auch bei Felix Mendelssohn Bartholdys Sinfonie Nr. 3 in a-Moll des 
sogenannten „Schottischen“ klingt eine ganze Menge Fernweh mit. 

Künstler*innen	 Die Musikalische Leitung an diesem Abend liegt in den 
Händen von Ingo Martin Stadtmüller. An der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main studierte er Kirchen-
musik und Orchesterleitung. Anschließend war er als Solorepetitor 
am Theater Bielefeld und an der Oper Halle, Saale engagiert. Von 
2015 dirigierte er als musikalischer Leiter der Jungen Oper am Thea-
ter Dortmund neben zahlreichen Werken des Opern- und Ballett-
repertoires auch mehrere Opern-Uraufführungen. Seit der Spielzeit 
2018/2019 ist der Dirigent unseres Sinfoniekonzerts 1. Kapellmeister 
und Stellvertreter des Generalmusikdirektors am Landestheater.  

Dauer: Informationen baldmöglichst unter www.elbeforum.de
Freier Verkauf ab 26,- € oder im Klassik- und Wahl-Abo
19 Uhr: Auftakt vor Acht – unsere Werkeinführung

K
lassik FR 

31. MÄR
2023
20.00 
UHR
ABO

Sinfoniekonzert mit dem Schleswig-
Holsteinischen Landestheater 
Fernweh 	
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Junges Theater
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Handlung	 Ob jemand lacht oder weint, kann Hannah nur mithilfe einer 
Handy-App erkennen. Bei ihr wurde das Asperger-Syndrom diagnos-
tiziert. Soziale Interaktion fällt ihr schwer. Ihre Mitschüler*innen 
finden sie wunderlich und entscheiden, dass sie die Klasse verlassen 
muss. Doch Hannah hat einen Plan!

Autor*in	 Von Nitzan Cohen, aus dem Hebräischen von Mirjam Pressler.

Inszenierung	 Regie führt Jürgen Zielinsk, einer der renommiertesten 
Regisseure für Theater für junges Publikum in Deutschland und die 
Presse schreibt: „Ein witzig-kluger Stoff und eine ausgezeichnete 
Schauspielerin: Hier kam zusammen, was zusammengehört.“

Dauer: ca. 45 Minuten
Freier Verkauf 12,50 € für Kinder und 15,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Junges Theater

DO 
27. OKT 
2022
18.00 
UHR Einpersonenstück ab 13 Jahren

Regarding the Bird 

Handlung	 Wir befinden uns in London. Im Kriegsjahr 1939.  
Der Geheimdienst seiner Majestät ist in Aufruhr. Es ist etwas   
Seltsames passiert: Ein verwirrter alter Kauz ist mit einem wunder-
lichen Fluggerät auf dem Dach des Buckingham Palastes gelandet. 
Die Geschichte, die er auftischt, ist mehr als abenteuerlich:  
Er komme vom Erdbeerpflücken auf dem Mond und müsse ganz 
dringend zum Kaiser.

Autor*in	 Comiczeichner und Erfolgsautor FLIX (Tagesspiegel,  
FAZ) hat für seine Comic-Vorlage mit dem Zeichner Bernd Kissel 
(„Die Zeit“) zusammengearbeitet. Gemeinsam versetzen sie  
die fantastischen Abenteuer des Barons Münchhausen ins  
20. Jahrhundert.

Inszenierung	 Die Drehbühne Berlin setzt die fantasievolle Geschichte 
als interaktive Mischung aus Bühneninszenierung und animiertem 
Comicstrip um und präsentiert ihrem Publikum damit ein weiteres 
Mal ein stilistisch einzigartiges, äußerst unterhaltsames Theater-
Abenteuer.

Empfohlen für Theatergäste ab 8 Jahren 
Dauer: ca. 90 Minuten
Freier Verkauf 7,50 € für Kinder und 10,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Junges Theater

SO 
06. NOV
2022
18.00 
UHR Ein Comic-Theater-Spektakel

Münchhausen oder 
die Wahrheit übers Lügen 	
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Handlung	 Pinocchio, eine Holzpuppe, die Holzschnitzer Geppetto  
aus einem sprechenden Holzscheit geschnitzt hat, ist quicklebendig 
und hat nur einen Wunsch! Er möchte ein richtiger Junge aus Fleisch 
und Blut werden. Wie alle Kinder lässt er sich gerne ablenken, der 
Zirkus ist verlockender als die Schule und die Gauner Fuchs und 
Kater luchsen ihm auch noch sein Geld ab…

Autor*in	 Pinocchio ist eine Kinderbuchfigur des italienischen Autors 
Carlo Collodi. Ursprünglich erschienen kurze Episoden über die 
Holzpuppe in den 80er Jahren des 19. Jahrhunderts in Zeitungen. 
Pinocchio war also ein Comic. Ein Buch wurde erst später daraus. 

Inszenierung	 Die Bühnenfassung dieses Klassikers stammt von 
Ralf Bettinger. Abgerundet durch die Kompositionen von Liudmyla 
Vasylieva ist hier ein Märchen entstanden, das auch den kleinsten 
Zuschauer*innen viel Spannung und Freude bereitet.

Dauer: ca. 75 Minuten
Freier Verkauf 7,50 € für Kinder und 10,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Junges Theater

SO 
18. DEZ 
2022
15.00 
UHR
+
MO 
19. 
DEZ 
2022
10.00 
UHR

Weihnachtsmärchen 
für die Lütten ab 4 Jahren		
Pinocchio

Handlung	 In der mexikanischen Wüste öffnet sich für 3 Minuten  
ein Grenzzaun. Familien, die seit Jahrzehnten getrennt sind, können 
sich im trockenen Flussbett des Rio Bravo begegnen. Dann schließt 
sich der Zaun wieder und trennt die Menschen erneut. Eine Gedan-
ken-Reise unter der Fragenstellung, was Migration, Grenze, Flucht, 
Rassismus und unser gesellschaftliches „Wir“ für uns bedeuten. 

Autor*in	 Eine Stückentwicklung unseres Gastspielpartners  
compagnie nik unter der Regie von Dominik Wilgenbus.  

Inszenierung	 Am Anfang dieser Produktion stand eine siebenwöchige 
Reise nach Mexiko, um dieser menschlichen Tragödie mitten in der 
Wüste zu begegnen und sie in ein Theaterstück zu verwandeln.

Empfohlen für junge Theatergäste ab 14 Jahren
Dauer: ca. 80 Minuten
Freier Verkauf 7,50 € für Kinder und 10,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Junges Theater

DI 
14. FEB
2023
18.00 
UHR Ein Stück über Flucht, Migration 

und Rassismus.
3 Minuten	
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Handlung	 Tatatataaaaaaa! Wussten Sie, dass Beethoven nicht nur 
Meisterwerke komponierte, sondern auch an Philosophie, Poesie 
und Politik interessiert war? Dass er stets eine Hand voll Sand vom 
Ufer des Rheins mit sich in der Hosentasche trug? Gemeinsam mit 
Kammerorchester, Band und Chor finden wir an Beethovens Seite 
heraus, wie sich das Leben des Ausnahmekünstlers so anfühlte. 
Hören in seinen Kopf. „Beethoven – Ein Leben“ ist ein Klassiker des 
Musiktheaters im besten Sinne, aus dem jede*r Zuschauer*in sowohl 
Erkenntnis über die Epoche als auch große Hochachtung für den 
außergewöhnlichen Menschen Beethoven erfährt.

Autor*in	 Eine musikalische Zeitreise nach der Idee und dem Buch 
von Theaterautor, Regisseur, Schauspieler, Komponist und Musiker 
Thomas Sutter. 

Inszenierung	 Ein Projekt des ATZE Musiktheaters in Kooperation  
mit der Deutschen Oper Berlin.

Empfohlen für Theatergäste ab 10 Jahren
Dauer: ca. 135 Minuten
Freier Verkauf 12,50 € für Kinder und 15,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Junges Theater

SO 
02. APR
2023
16.00 
UHR Das ganz große Musiktheater 

Beethoven – Ein Leben	

Handlung	 Der Angsthase ist gestorben und hinterlässt ein Testament: 
Seinen Goldschatz soll der größte Angsthase des Waldes erben. 
Sofort beginnen die Tiere einen Wettkampf um das wertvolle Erbe. 
Mäuse, Hühner, Eule und Schlange, Wurm und Eintagsfliege über-
trumpfen sich mit ihren Ängsten. Da taucht der böse Wolf auf und 
erzählt wimmernd, wie sehr er sich vor Rotkäppchen und den drei 
kleinen Schweinchen fürchtet. Sollte ausgerechnet der Wolf der 
größte Angsthase sein? Eine tragikomische Parabel über Ängste  
und darüber, wie einsam Gier nach Reichtum macht. 

Autor*in	 Das gleichnamige Bilderbuch ist von Martin Baltscheit, 
einem deutschen Comiczeichner, Illustrator, Schriftsteller, Schau-
spieler und Regisseur. Er studierte an der Folkwangschule in Essen 
und erhielt sowohl den Deutschen Jugendtheaterpreis, als auch den 
Deutschen Jugendliteraturpreis. 

Inszenierung	 Das Theater Fata Morgana hat aus dem Stoff ein  
packendes musikalisches Erzähltheater entwickelt. Die beiden  
Darsteller verwandeln sich mit wenigen Versatzstücken, aber mit  
viel Spielfreude in die vielen Tiere, die den Angstwettbewerb  
gewinnen wollen.

Dauer: ca. 45 Minuten
Freier Verkauf 7,50 € für Kinder und 10,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Junges Theater

DI 
21. FEB
2023
09.00 
UHR
+ 
11.00 
UHR

Musikalisches Erzähltheater 
ab 6 Jahren 
Das Gold des Hasen		



42 43

Konzert	 Die Hamburger Kinder-Rockband formierte sich in einem 
Hinterhof in Altona. Ihre Musik trägt das Prädikat „garantiert  
Blockflötenfrei“!

Band	 Mit über 300 Konzerten in ganz Deutschland, zahlreichen  
Fernseh- und Rundfunkauftritten und vielen verkauften Tonträgern 
ist RADAU! die bekannteste Band für Kinder und Familien im 
deutschsprachigen Raum. Sie hat den Geraldino Kindermusikpreis 
sowie den WDR Kinderliederpreis gewonnen und war schon oft auf 
Platz eins der WDR kiraka Charts. Zum „Rittersong“ gibt es sogar ein 
Pixi-Buch. „Für die Kids sind diese Jungs Rockstars.“ schreibt die 
MoPo.

Inszenierung	 Let’s get loud! 

Dauer: ca. 60 Minuten
Freier Verkauf 7,50 € für Kinder und 10,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Der genaue Termin stand bei Redaktionschluss noch nicht fest.
Bitte informieren Sie sich unter www.elbeforum.de.

Junges Theater

2022

Ein Rockkonzert für die ganze 
Familie mit der Band Radau!	
Wir machen Radau! 

Handlung	 Eines Tages kam die alte Königin zu ihrem Sohn dem 
Prinzen und sagte in ihrer gewohnt freundlichen Art: „Raus aus der 
Badewanne du Taugenichts! Du bist erwachsen, jetzt wird geheiratet 
und dann regiert!“ Darauf hatte der Prinz eigentlich noch keine Lust! 
Als jedoch die Prinzessin Liebegunde und ihr Bruder Prinz Herrlich  
zu Besuch kommen, bahnt sich ein gänzlich unerwartetes Happy-
End an. 

Autor*in	 Ideengeber für dieses Bühnenstück ist das preisgekrönte 
Kinderbuch von Linda de Haan und Stern Nijland.

Inszenierung	 Die compagnie nik feierte mit diesem Dauerbrenner 
schon 2013 Premiere. Die WAZ schreibt: „Mit 45 Minuten hat das 
Stück die geeignete Länge und die sympathischen Darsteller 
Dominik Burki und Niels Klaunick sorgen durch zeitweilige Inte- 
raktion mit den Kindern dafür, dass keine Langweile aufkommt. “

Fazit: Perfekte Familienunterhaltung!

Dauer: ca. 45 Minuten
Freier Verkauf 7,50 € für Kinder und 10,- € für Erwachsene 
(keine weiteren Rabatte) 

Junges Theater

MI 
24. MAI 
2023
16.00 
UHR Für Kindergartenkinder 

ab 4 Jahren und 1.–4. Klasse
König & König – ein Stück über 
Freundschaft und Toleranz 		
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»	Ich glaube tatsächlich, 
	� das Haus und die ganze  

Umgebung sind von  
einer eigentümlichen  
Atmosphäre umflutet.«

45

Edgar Allan Poe in „Der Untergang des Hauses Usher“
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Ist genauso übersichtlich wie alle anderen Abonnements,  
denn es setzt sich aus diesen zusammen.

Auch das Wahl-Abonnement besteht, wie die anderen, 
aus 6 einzelnen Veranstaltungen. 

Sie als Wahl-Abonnent*in suchen sich einfach Ihre sechs Lieblings-
stücke aus Schauspiel-, Musiktheater- und Klassik-Abo aus und 
fertig ist Ihr ganz individuelles Kulturerlebnis im Elbeforum. 

Stücke außerhalb des Abo-Programms stehen nicht zur Wahl und  
es müssen sechs verschiedene Stücke sein. 

Keep it simple! 

Das Schnupper-Abonnement oder darf es ein bisschen weniger 
sein? Auch ein Wahl-Abo. Aber eben ein kleines. Es beinhaltet 
3 verschiedene Stücke aus den drei Abos. Kombinieren Sie frei, 
solange bis Sie Ihr ideales Schnupper-Abo gefunden haben, 
Sie haben durchaus ein paar Möglichkeiten. 

Übrigens auch ein prima Geschenk, unser Schnupper-Abonnement. 

Schnell erklärt, denn das System ist jetzt so einfach, da kann man 
gar nicht lange drüber reden. Über die Inhalte natürlich schon, 
aber das steht auf einem anderen Blatt. 

Es gibt in der Spielzeit 2022/2023 drei Abonnements. 
	 Schauspiel-Abonnement (siehe ab S. 10)
	 Musiktheater-Abonnement (siehe ab S. 18)
	 Klassik-Abonnement (siehe ab S. 26)

Alle Abonnements beinhalten 6 Stücke. Alle Abonnements haben 
den gleichen Preis. 

Jede Vorstellung kann natürlich auch einzeln und ohne Abonnement 
besucht werden! Das ist ohne weiteres möglich. Jedoch kommen 
Sie dann nicht in den Genuss der Abo-Vorteile (siehe S. 50). 

A
bonnem

ents

Die drei Abonnements Das Wahl-Abonnement

ABO

A
bonnem

ents

ABO
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Jedes Abonnement, ob Schauspiel-, Musiktheater- oder Klassik-Abo, 
hat mit 6 Stücken den identischen Umfang und kostet daher auch 
dasselbe. 
Ein Abo erhalten Sie zum Preis von 
	 150,- € in der Preiskategorie 1 und
	 125,- € in der Preiskategorie 2
Die Garderobenentgelte sind bereits inkludiert. 

Das Wahl-Abonnement erhalten Sie zum Preis von 
	 175,- € in der Preiskategorie 1 und
	 150,- in der Preiskategorie 2

Das Schnupper-Abonnement gibt es bereits für 
	 90,- € in der Preiskategorie 1 und
	 75,- € in der Preiskategorie 2 

Natürlich können Sie einzelne Tickets zu unseren Veranstaltungen 
aus unseren Abonnements auch einfach so erwerben.  
Zusätzlich zu Ihrem Wunsch-Abo oder auch ganz ohne. 
Das Einzelticket zu einer Abo-Veranstaltung kostet
	 32,- € in der Preiskategorie 1 und
	 26,- € in der Preiskategorie 2. 

 

Die Abopreise im 
Elbeforum Brunsbüttel

A
bonnem

ents

ABO

	 Preiskategorie 1 	 Preiskategorie 2

A
bonnem

ents

ABO

	 rollstuhlgerecht (+ Begleitperson)

Saal Mitte

11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1
R1

15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4
R2

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1
R3
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	� Das Abonnement wird jeweils für eine Spielzeit abgeschlossen 
und verlängert sich automatisch. 

	� Der Abonnement-Ausweis gilt als Eintrittskarte und ist  
übertragbar.

	� Der Rechnungsbetrag kann auf Antrag in zwei gleichen Raten  
bezahlt werden.

	� Programm-, Termin- und Besetzungsänderungen bleiben  
vorbehalten. 

Die detaillierten Abonnementbedingungen finden Sie unter
www.elbeforum.de

Weitere Hinweise zu allen Veranstaltungen:
	 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn nur noch Abendkasse. 
	� Rabatte: Schüler*innen, Studierende, Wehrpflichtige und  

Arbeitslose: 50 %
	� Mit Merkzeichen B im Schwerbehindertenausweis ist Ihre  

Begleitung kostenfrei dabei. 
	� Im freien Verkauf erworbene Karten können nicht mehr zurück- 

genommen werden.
	� Einlass nach Veranstaltungsbeginn ist in der Regel nicht möglich.
	� Programm-, Termin- und Besetzungsänderungen bleiben  

vorbehalten.
	 Die Hausordnung ist unter www.elbeforum.de einzusehen.

Abonnementbedingungen
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ABO ABO

Die Vorteile des Abonnements –
eine gute Wahl! 

	�� Sie erhalten eine Preisermäßigung gegenüber dem regulären 
Kassenpreis.

	� Sie haben bei allen Veranstaltungen Ihren vertrauten Sitzplatz. 
Diesen Service können wir Ihnen beim Wahl-Abo aus logistischen 
Gründen nicht garantieren. 

	� Übertragbarkeit der Abonnement-Karten an Dritte. 
	� Automatische Verlängerung, Sie müssen sich um nichts  

kümmern. 
	� Auf Wunsch kostenloser postalischer Versand.
	� Natürlich bekommen Sie unser Spielzeitheft vor allen anderen 

zugeschickt. 
	� Darüber hinaus bieten wir Ihnen zukünftig eine exklusive  

Spielplanvorstellung.
	� Ratenzahlung. Auf Wunsch haben Sie die Möglichkeit,  

Ihr Spielzeit-Abonnement in Raten zu zahlen.
	� In jeder Spielzeit gastieren Stars des deutschsprachigen  

Theaters in unserem Haus. Im Abo sehen Sie TV-bekannte  
Darsteller*innen und Größen des Tourneetheaters auf jeden Fall.

	� Für jedes weitere andere Abo bekommen Sie 10% Rabatt  
auf die Gesamtsumme.
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Oft im Hintergrund, aber immer für Sie da. Ohne sie geht hier  
gar nichts. Von der Buchung bis zur Abrechnung, vom Plakat bis  
zum Saalplan. Kein Traum lässt sich realisieren, ohne dass sie  
alles organisieren. 

 

Menschen machen dieses Haus zu dem was es ist, zu einem Ort  
voller Leben, Freude und Glanz, zu einem Musentempel, einem  
schillernden Platz voller Phantasie und Illusionen, Ihrem Traumschiff 
an der Elbmündung. 
	 Das Elbeforum ist aber auch ein Ort voller Arbeit und Engage-
ment. Denn wenn sich die Türen der Stadtgalerie öffnen, sich der 
Vorhang hebt und die Scheinwerfer die Künstler*innen ins rechte 
Licht setzen, dann ist für diesen prickelnden Moment bereits schon 
sehr viel geleistet worden.
	 Menschen haben ihre Darbietungen eingeübt, über eine lange 
Zeit, nicht selten den Preis der Perfektion mit Blut, Schweiß und 
Tränen bezahlt, um Sie zu verzaubern. 
	 Das Technik-Team baut Kulissen, Traversen, Scheinwerfer,  
ganze Bühnenbilder auf und ab, füllt und leert die riesigen  
Tour-LKWs, die über hunderte Kilometer zu uns fahren. 
	 Ihr Ticket an der Theaterkasse ist nicht einfach ein Streifen 
Papier, sondern das Ergebnis eines faszinierenden Prozesses,  
der von der Idee zu einer Aufführung, durch viele Köpfe und über 
viele einzelne Akte, in Ihren Händen seine Vollendung findet. 
	 Ein Backstage-Catering für ganze Orchester entsteht nicht wie 
im Schlaraffenland durch Händeklatschen, sondern durch vieler 
Hände Arbeit und auch ein charmantes Lächeln bei der Rückgabe 
Ihres Mantels ist nur dann möglich, wenn der routinierte Griff den 
richtigen Mantel findet. 
	 Die Menschen in diesem Haus schaffen die Kunst und kreieren 
für Sie diesen einen besonderen unvergessenen Moment. 

Ihr E
lbeforum

Ihr E
lbeforum

Das Elbeforum Brunsbüttel Die Verwaltung

Britta Ebsen

Heike Weitze

Michael Hahn  
Verwaltungsleiter

Hanna Scholz
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Immer in Schwarz unterwegs, damit sie während der Vorstellung 
nicht auffallen. Sagt man. Aber eigentlich ist dieser internationale 
Dresscode eine Frage der Coolness. Theatertechniker*innen. 
Das sind die, die als erste kommen und als letzte gehen. Technik im 
Elbeforum, das sind Kilometer an Kabeln, riesige Lüftungsanlagen, 
kleinste Steckverbindungen am Mischpult, immer wieder neue 
Licht- und Soundsituationen, immer wieder neue Ideen für das 
Knallbonbon in der Aufführung, das Sie begeistert nach Hause 
gehen lässt. Das ist auch ein ständiger Blick auf alle Anlagen 
zu Ihrer Sicherheit. 24/7 und nicht nur am Tag der Aufführung. 
Und Technik ist auch der Griff zum Besen, wenn kurz vor Öffnung 
der Nordseewind wieder die Blätter in den Eingang geweht hat. 

Die Technik

Ihr E
lbeforum
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Kai Hinrichs 

Steffen Hauschildt
Technischer Leiter

Bruno Lüder 

Carsten Schwardt 

Harald Köhn 

André Kraus
Haustechnik

Udo Mai 

Gerhard Kröger 

Marcus Schröder
Bühnentechnik

Paul Mehlig 



58 59

Nichts ist Ihnen fremd, alles haben Sie schon erlebt, auf alles sind 
sie vorbereitet. Sie sind Ihr Willkommen und Ihr Tschüss, sie sind Ihr 
Wegweiser, unser Gesicht und der gute Geist des Hauses. Ihr Knopf 
ist abgefallen? Kein Problem, irgendwo finden sie Nadel und Faden. 

Das Team Gäste-Service

Ihr E
lbeforum

Renate Bauer

Kirsten Hansen 

Bärbel Schwardt 

Eike Brandt 

Lydia Keck 

Andrea Szmyt 

Marianne Hahn 

Christel Lüdtke 

Manuela Zornig 

Mit Engelsgeduld bei höchster Konzentration und dem Erinnerungs-
vermögen eines Elefanten. Ihre Abo-Tausch-Gutscheine bearbeiten, 
dabei den Hörer ans Ohr geklemmt um fernmündlich schnell noch 
ein paar Kund*innen-Anfragen zu beantworten. Kein Problem. 
Für jedes Ihrer Probleme wird hier eine Lösung gefunden. Schnell, 
zuverlässig, kulant und immer mit der Zeit für ein nettes Wort. 

	� Der Kartenvorverkauf für die Spielzeit 2022/2023 beginnt am 1. Juni. 
	�� Öffnungszeiten der Theaterkasse: Bis 4. Juli und ab September, 
	 Di bis Fr 10–12.30 Uhr, Di und Do 16–17.30 Uhr, dazwischen 
	 Sommerkassenzeiten, Do 10-12.30 Uhr und 16-17.30 Uhr. 
	� 90 Minuten vor Veranstatungsbeginn öffnet die Kasse. 
	� 30 Minuten vor Veranstatungsbeginn nur Abendkasse. 

Die Kasse

Britta Ebsen, Kassenleitung

Manuela Zornig Sabine Wiebe

Heike Erichson-Mohr
Ihr E

lbeforum
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Unser Anliegen ist, dass Sie in Ihrem Elbeforum eine schöne Zeit 
verbringen und gerne unsere Gäste sind. Deshalb bemühen wir uns, 
dass Sie nicht nur von unseren künstlerischen Inhalten begeistert 
sind, sondern auch von dem wichtigen Drumherum. 

Wir haben Hörhilfen für die leisen Töne für Sie, rufen Ihnen gerne  
ein Taxi, für die Lütten gibt es eine Sitzerhöhung, selbstverständ- 
lich haben wir barrierefreie Plätze mit super Blick auf die Bühne.  
Wir möchten Ihnen zukünftig ein noch ausgeweiteteres gastronomi-
sches Angebot machen, Sie bekommen bei uns Geschenkgutscheine 
für Ihre Lieben und, auch das ist wichtig, Sie kommen aus unserer 
Tiefgarage direkt und trockenen Fußes in das Foyer. 

Der Service für Sie

Ihr Elbeforum als Partner

Mit unseren vielfältigen Sälen und Räumen, mit der im Haus 
befindlichen Gastronomie, stemmen wir für Sie jede nur denkbare 
Veranstaltung. Sie wollen im kleinen intimen Rahmen heiraten, aber 
Ihr*e Partnerin*in wünschst sich nach dem Ja-Wort ein derbes lautes 
Rockkonzert, entscheiden müssen Sie, ermöglichen tun wir es. 
Alles geht. 

Für Ihr BIZ brauchen sie Tagungs- oder Seminarräume mit moderns-
ter Medientechnik und für die kreative Pause eine Führung durch die 
aktuelle Ausstellung der Stadtgalerie, um dann nach Feierabend im 
großen dekorierten Saal Ihr Betriebsfest als Oktoberfest zu feiern? 
Geht. Wir schaffen die Erlebniswelten, die Ihr Geschäft braucht. 
 

Ihr E
lbeforum
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Elbeforum
Brunsbüttel
 Kulturhaus und
  Tagungszentrum
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Die Highlights 
aus dem freien Verkauf

Vorab, für alle Veranstaltungen im Elbeforum können Sie einzelne 
Tickets erwerben, also auch für Abo-Veranstaltungen. Und dann gibt 
es noch Veranstaltungen, die sind nicht Teil unseres Abonnements. 
Das sind eine ganze Menge und inhaltlich sind diese oft mit Musik 
und dem, was man gemeinhin und gar nicht despektierlich gemeint,  
als Kleinkunst bezeichnet. 
	 Konzerte von Bands unterschiedlicher Größe, Zauberei, Lesun-
gen, Talk, Lichtbildervorträge, aber auch Abende zu besonderen  
musikalischen Themen. Die Veranstaltungen finden nicht immer  
auf der großen Bühne statt, denn manches Format mag auch den  
kleineren Rahmen. Auf den kommenden Seiten finden Sie einen 
Ausschnitt aus dem freien Verkauf. 

Immer aktuell ist unser Programm auf der Homepage! 
Und folgen Sie uns doch auf unseren Social-Media-Kanälen! 
        elbeforum.brunsbuettel und          elbeforumbrunsbuettel
 

»	Tradition ist nicht 
	 die Anbetung der Asche, 
	 sondern die Weitergabe 
	 des Feuers.«

65

Gustav Mahler
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SA  21. MAI 2022 	 19.00 UHR 
SA  01. OKT 2022 	19.00 UHR 
SA  10. DEZ 2022 	19.00 UHR 

Brunsbüttel singt mit Sören Schröder!  
Ein junger Klassiker gleich 3 x im Elbeforum. Sie haben uns so oft 
gefragt, na klar kommt er wieder! Natürlich werden wir wieder alle 
zusammen singen und wahnsinnig viel Spaß zusammen haben. 

FR  03. JUN 2022  20.00 UHR 

Albers Ahoi 
Diese Band macht mächtig Spaß und strotzt vor guter Laune. 
Mit Albers Ahoi! kommt frischer Wind aus dem Hafen Hamburgs 
die Elbe rauf. Maritime Lieder, alte Gassenhauer und Chansons  
ganz neu interpretiert. 

MI  08. JUN 2022  20.00 UHR 

Stefan Gwildis Jazz Trio	
Unser Stammgast ist wieder auf der Bühne im Elbeforum.  
Diesmal mit Verstärkung seiner beiden Musikerkollegen,  
Hagen Kuhr und Tobias Neumann.

DO  30. JUN 2022  20.00 UHR 

Gregor Gysi: Ein Leben ist zu wenig – 
die Autobiografie  	
Hier erzählt einer der bekanntesten deutschen Politiker von seinen 
zahlreichen Leben: Als Anwalt, Politiker, Autor, Moderator und 
Familienvater. 

DO  17. NOV 2022  19.30 UHR 

Lions Club Benefizkonzert 
mit dem Marinemusikkorps Kiel	
Der Klassiker. 
Die Reinerlöse der Konzerte des Marinemusikkorps Kiel werden stets 
wohltätigen Zwecken zugeführt.

SA  31. DEZ 2022  15.00 + 17.00 UHR 

Dinner for One – oder der 90. Geburtstag
Der Kult-Sketch – jetzt live in Schwarz-Weiß auf der Bühne!
Alle unsere Gäste, die in Schwarz-Weiß kommen, erhalten eine 
Überraschung! 

FR  03. FEB 2023  19.00 UHR 

Klavierkonzert – ein Abend mit 
neuer Musik im besonderen Rahmen 
Florian Heinisch, preisgekrönter Musiker, führt uns ein- und durch 
einen Abend mit u. a. Arnold Schönberg , Charles Ives, Karlheinz 
Stockhausen und György Ligeti. Eine besondere Perle in unserem 
Programm, ein besonderes Format. Für Entdecker und Genießer. 

2023  

Das Ohnsorg-Theater: Das Höhrrohr
Opa Meiners hört nicht mehr gut und kriegt darum so manches, 
was auf seinem Hof vorgeht, gar nicht mehr mit. Das freut besonders 
seine Schwiegertochter Bertha: Ihr kommt die Schwerhörigkeit des 
Alten gerade recht… Nach langer Pause ist das Ohnsorg-Theater 
endlich wieder zu Gast.
Der genaue Termin stand bei Redaktionschluss noch nicht fest.
Bitte informieren Sie sich unter www.elbeforum.de.

H
ighlights aus dem

 freien
 Verkauf
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